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Die Eroberung der Alpen

Im 19. Jahrhundert eroberten die Briten
die Alpen. Kein Schweizer Bergbauer oder
Senn wäre auf die Idee verfallen, auf
Gratwanderungen Kopf und Kragen zu
riskieren. Sie waren froh, wenn sie und ihr
Vieh von Lawinen, Föhnstürmen und
Steinschlägen verschont blieben und vor
Winteranbruch von der Hochalp wieder in
sichere Gefilde im Tale hinuntersteigen
konnten. Auf die Berggipfel klettern?

Um Gott's Wille, naiü
Nicht der romantisierte Blick aufSchrtinde
und Gletscher änderte ihren Sinn, auch
nicht ein verborgener Hang zu Abenteuern
und sportlichen Heldentaten: Nein, es war,
wie so oft, die klingende Münze.
Im Dienste gutbezahlender Bergsteiger
mutierte das Volk der Sennen zum Volk der
Bergführer.
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Die Eroberung der Alpen

Dieses einmalige Bildzeugnis (ausgehendes
19. Jh.) dokumentiert aufeinmalige Art

und Weise, wie die Bergführer damaliger
Zeiten ihre Klientel konsequent zu
Eigenverantwortung und vorausschauender
Vorsicht erzogen haben.
Heute wird selbst unerfahrenen,
verantwortungslos unvorsichtigen Bergsteigern
der allergrösste Rettungskomfort geboten
- von sich selbst gefährdenden Rettungs¬

kolonnen bis

zum wagemutigen

Helikop-
te reinsatz der
Bergwacht.

Abb. rechts: Eines der ersten Alpinisten-Club-
Abzeichen.
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